
 

 

Teilnahme am Ulmer Jugendpreis – Projekt „Nachhaltigkeit & Fast Fashion“ 

Mit zwei zehnten Klassen hat die Fachschaft Bildende Kunst in diesem Schuljahr am Ulmer Jugendpreis 

„Für eine bessere Zukunft“ teilgenommen. Im Mittelpunkt stand das Thema Nachhaltigkeit und Fast 

Fashion, das von den Schülerinnen und Schülern künstlerisch, kritisch und sehr engagiert bearbeitet 

wurde. 

Ein besonderes Highlight des Projekts ist eine handwerklich gestaltete Arbeit eines Schülers, der aus 

Restmaterialien wie Holz und Metall individuelle Accessoires gefertigt hat. Dabei zeigt sich 

eindrucksvoll sein handwerkliches Geschick, seine Kreativität sowie sein Bewusstsein für nachhaltige 

Materialverwendung. Mit großer Motivation verfolgt er das Ziel, mit seiner Arbeit den Handwerkerpreis 

zu gewinnen. 

Die Arbeiten der beiden Klassen wurden eingereicht. Nun warten wir gespannt auf die Bewertung der 

Jury, deren Ergebnis Mitte Juli bekannt gegeben wird. Bereits die Teilnahme am Wettbewerb stellt eine 

wertvolle Erfahrung dar und würdigt die intensive und reflektierte Auseinandersetzung mit einem 

hochaktuellen gesellschaftlichen Thema. 

Wir drücken allen Beteiligten fest die Daumen für die anstehende Juryentscheidung. 

Mücella Aydin 

Fachschaftsleitung Bildende Kunst 
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